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Seit 50 Jahren 
steht der Name 

für Immobilien 
in und um Osnabrück

Entdecken Sie unsere große Auswahl an Frühjahrsblühern. 
Ein Großteil aus eigenem Anbau.

Besuchen Sie uns und lassen Sie sich
von unserer Vielfalt und unserem
besonderen Klima inspirieren.

Unser Team freut sich auf Sie!

Besuchen Sie unseren
Frühlings- und Ostermarkt !

Bissendorf-Natbergen: Auf der Heide 10 · Tel. 05402 690746

Wallenhorst-Hollage: Sachsegge 10 · Tel. 05407 8985040

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8-18 Uhr, Sa. 8-15 Uhr

www.gaertnerei-haucap.de
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Zoowanderung des  
Bürgervereins Voxtrup e.V.
Mit anschließendem Grünkohlessen  
am 08. Februar 2025

Am Samstag, dem 08. Februar 2025, 
fand unsere traditionelle Zoo­

wanderung statt. Gemeinschaftlich trafen wir uns an der Hux­
mühle, um zum Zoo zu wandern.
Dort wurden wir von zwei Zoo-Pädagogen empfangen, die uns 
sehr leidenschaftlich in zwei Gruppen durch den Zoo führten. 
Dabei durfte auch ein Besuch unseres Patentiers, dem Wald­
bison, nicht fehlen. Die Ausführungen unserer Führerinnen 
waren sehr interessant und lehrreich.

Zum Abschluss ging die Wanderung wieder zurück und endete 
in einem sehr gemütlichem Grünkohlessen in der Huxmühle. 
Es war, wieder einmal, eine sehr kurzweilige, informative und 
schöne Veranstaltung.	       Text und Foto: Franz-Josef Westermann

Im Hochschwarzwald ticken die Uhren anders, denn hier liegt 
die Kraft in der Ruhe. Im Einklang mit der Natur des Hoch­
schwarzwalds und in einer der höchstgelegenen Brauerei 
Deutschlands lassen wir uns Zeit für ein gutes Bier – weit weg 
von der Hektik.

Rothaus Tannenzäpfle
Das Rothaus Tannenzäpfle ist der absolute Klassiker unter den 
Rothaus-Bieren – und das schließlich schon seit 1956. Daher 
ist es auch Namensgeber und Aushängeschild der Zäpflefamilie. 
Bester Aromahopfen aus Tettnang und der Hallertau ebenso wie 
heimisches Malz aus Sommergerste und reinstes Quellwasser 
aus dem Hochschwarzwald verleihen dem Rothaus Tannen­
zäpfle seinen einzigartig würzigen und frischen Geschmack.
Die Kombination aus Hopfenbittere und Malzsüße bilden einen 
wahren Strudel aus Aromen. Erst nach und nach löst sich die 
Verbindung und offenbart schließlich mit jedem Schluck ein 
neues Geschmackserlebnis.

Rothaus Tannenzäpfle Alkoholfrei
Bei der Herstellung des Tannenzäpfle Alkoholfrei 
wird der Alkohol durch einen ganz besonderen 
Prozess entnommen. Das Bieraroma bleibt somit 
erhalten. Damit dies erreicht wird, sind die 
Schwarzwälder Braumeister um die ganze Welt 
bis nach Australien gereist, um eine Anlage zu 
finden, die sie letztendlich überzeugt hat. Wir 
sind davon überzeugt, den Unterschied schmeckt 
man sofort: Man merkt den Bieren das Alkohol­
freie nicht an. Ein erfrischend-herber Zäpfle­
genuss.

Rothaus Eiszäpfle
Um den Namen für unser Märzen in der Zäpfle­
flasche zu finden, haben wir die Geschichte dieser 
Biersorte aufgegriffen. In der Zeit vor Kühl- und 
Eismaschinen wurde das letzte untergärige Bier 
im März gebraut und mit Natureis gekühlt. Dafür 
gab es zwei Verfahren: Eisblöcke wurden aus 
Eisweihern geschnitten und in den Kellern der 
Brauerei gelagert oder an großen Holzgerüsten 
durch Besprühen Eiszapfen gebildet, die dann 
abgeschlagen und zur Kühlung verwendet wurden. 
Auch das Rothaus Märzen wurde so gekühlt, und 
der Name Eiszäpfle erinnert an diese Tradition. Der Name soll 
sowohl im Sommer bei heißem Wetter als auch im Winter, 
wenn draußen die Eiszapfen hängen, den Durst nach diesem 
erfrischenden Märzenbier wecken. 
Rothaus-Bier ist in Osnabrück unter anderem auch bei 
GETRÄNKE SCHRÖDER erhältlich.

Rothaus – Immer mit der Ruhe						           – Anzeige –

Plogmann GmbH & Co. KG
Sandforter Straße 102 · 49086 Osnabrück
Tel. 0541 389901 · www.plogmann-shk.de

Ihr Profi für Baddesign
& Sanitärtechnik.
Badsanierung, Heizungsbau,
Klimaanlagen, Photovoltaik,
Lüftungstechnik, Sanitär- & 
Reparaturdienst
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Dass sich im Lokviertel aktuell 
einiges tut, hat ein großer Teil 
der Osnabrücker Bevölkerung 
nicht zuletzt im Rahmen der 
jüngsten Bombenentschärfun­
gen und den damit verbunde­
nen Evakuierungen bemerken 
können. Auf dem ehemaligen 
Güterbahnhofsgelände wächst 
ein völlig neuer Stadtteil heran, der nicht nur die Architektur, 
sondern auch die städtebauliche Ausrichtung Osnabrücks ver­
ändern wird. 
Und auch der angrenzende Hauptbahnhof ist Teil der Pla­
nungen rund um das neue Quartier: Denn hier soll das neue 
Terminal Ost entstehen, das den Osten der Stadt mit dem 
Osnabrücker Hauptbahnhof verbindet. Damit bekommt auch 
das Lokviertel eine fußläufige Anbindung zum Hauptbahnhof 
– eine wichtige Verbesserung für die Infrastruktur und Mobi­
lität in der Stadt.
Um dies zu ermöglichen, muss der bestehende Fußgänger­
tunnel der Deutschen Bahn unter den Gleisbereichen 5–8 und 
der Hamburger Straße bis hin zum Terminal Ost verlängert 
werden. Das stellt eine technische Herausforderung dar, die 
sorgfältig geplant werden muss. Um das Projekt umzusetzen, 
läuft derzeit eine europaweite Ausschreibung, durch die das 
passende Ingenieurbüro für die Planung gefunden werden 
soll. Der gesamte Vergabeprozess umfasst zunächst einen 
Teilnahmewettbewerb, gefolgt von einer Angebotsphase, in 
der der wirtschaftlichste Anbieter den Zuschlag erhält.
Auf der nächsten Ratssitzung wird daher die Freigabe der not­
wendigen Haushaltsmittel in Höhe von 630.000 Euro auf der 
Tagesordnung stehen, damit der Auftrag erteilt werden kann. 
Bis spätestens Ende Juli soll ein Ingenieurbüro gefunden wer­
den, das mit der Umsetzung dieses wichtigen Teils der 
Infrastrukturentwicklung betraut wird. Damit rücken die 
Realisierung des neuen Terminals Ost und die damit verbun­
dene Anbindung des zukünftigen Lokviertels Schritt für Schritt 
näher.                   Frank Henning  MdL und Mitglied der SPD-Ratsfraktion

Auf ein Wort:

Terminal Ost am Haupt­
bahnhof – im Sommer  
beginnen die Planungen  

Frank Henning      Foto: Lukas Gruenke

SPD-FRAKTION
IM RAT DER 
STADT OSNABRÜCK

Markisen

Terrassendächer

Glas-Schiebewände

Wintergartenbeschattung

Senkrecht-, Seiten- &

Fallarmmarkisen

Rollläden & Raffstore

Plissees

Insektenschutz

Montage & Service

Reparaturen

JETZT MIT
CASHBACK
BONUS

mehr auf

www.heede.de

Pferdestraße 47, 49084 Osnabrück
0541 - 500 5400

Besuchen
Sie auch
unseren
Showroom
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Insektenschutz
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Besuchen
Sie auch
unseren
Showroom

www.aviana-med.de

● Behandlungspflege 
    (z. B.: Kompressionsstrümpfe, Medikamentengabe)

● Grundpflege
● Wundversorgung
● Hauswirtschaft, Betreuung
● Parenterale Ernährung
●● Kostenlose Pflegeberatung
● Feste Bezugspflege - nicht
   ständig wechselndes Personal

Der kurze Weg zu Ihrer Kleinanzeige
verlag@lamkemeyer-druck.de
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Der 1. Vorsitzende vom SoVD Voxtrup, Hans-Josef 
Elstro, konnte beim traditionellen Grünkohlessen  

am 07. Februar 2025 um 18:00 Uhr weit über 60 Mitglieder und 
Gäste im Gasthaus Lecon in Belm begrüßen. Unter den Gästen 
befand sich auch der 1. Vorsitzende vom SoVD Osnabrück Stadt 
und Land, Herr Andreas Kunze.
Nach einer kurzen Begrüßungsrede und einer Gesangseinlage 
aller Anwesenden, unter  Gitarrenbegleitung von Peter Bartho­
lomäus, war es dann wieder soweit.

Das schmackhafte Grünkohlgericht mit vielen Beilagen unter 
dem Motto  „All you  can eat!“ wurde vom freundlichen und 
fleißigen Team des Gasthauses Lecon serviert. Alle Anwesen­
den waren begeistert und langten kräftig zu.
Nach dem Essen sang der 1. Vorsitzende Hans-Josef Elstro das 
Lied „Ich hab mich tausend mal gewogen“, leider konnten alle 
Anwesenden sehen, das dieses nichts gebracht hatte.
Danach wurde die Grünkohl-Kommission gebildet, bestehend 
aus den Majestätinnen und Majestäten der vergangenen zehn 
Jahre, um die Wahl eines neuen Regenten zu organisieren. 
Nach langer Beratung konnte die Grünkohlkönigin von 2024,  
Christine Piontek, feierlich das Zepter an die neue Grünkohl­
königin 2025 Irmgard Reinecke-Wallenhorst übergeben.
Sie bekam zum Amtsantritt einen prall gefüllten Korb mit 
leckerem Grünkohl und anderen Spezialitäten überreicht. Dass 
man auch mit vollem Bauch singen kann, wurde dann von allen 
Anwesenden  bewiesen. 
Weiterhin sorgte Frau Hildegard Hettlich mit ihrem Auftritt „Die 
eingebildete Kranke“ für viel Begeisterung und drei Mitglieder 
der ehemaligen Holter Burgwache sangen drei Lieder aus ihren 
früheren Auftritten und wurden mit viel Beifall verabschiedet.
Mit viel Spaß und Gaudi begeisterten Reinhard Gottwald und 
Hans-Josef Elstro mit dem Sketch „Der Sprachfehler“ alle An­
wesenden und wurden mit großen Applaus bedacht.
Zum Abschluss dieses gelungen Abends wurde wieder das 
Holskenlied gesungen und der 1. Vorsitzende Hans-Josef Elstro 
bedankte sich bei allen Teilnehmern noch einmal für die hohe 
Beteiligung, in der Hoffnung auch im Jahr 2026 alle wieder  zum 
Grünkohlessen begrüßen zu dürfen.

Text: Dieter Weiss  Fotos: Isabel Alfar

Humorvolles Grünkohlessen 
des SoVD-Ortsverbands Voxtrup

www.jenergy-pv.de   info@jenergy-pv.de     

49186 Bad Iburg
Bielefelder Straße 28

05403 - 726 76 70

49076 Osnabrück
Bramkamp 84

0541 - 800 56 340

Meisterbetrieb im Elektrotechnikerhandwerk 
HWK Osnabrück-Emsland

Photovoltaikanlagen für Privat- & Gewerbekunden
Balkonkraftwerke
Aktuell noch 0% Umsatzsteuer, sparen Sie 19% 
(Stand März 2025)

keine Anzahlung - kein Risiko
Beratung vor Ort & Angebot kostenlos 
(mit Wirtschaftlichkeitssimulation)(mit Wirtschaftlichkeitssimulation)

eigene Monteure und Elektriker

Gründung in 2011, dadurch ca. 15 Jahre Expertise
in Planung, Montage und Anschluss von PV-Anlagen
Abwicklung mit dem Netzbetreiber und Behörden:
von der Anfrage bis zur Inbetriebsetzung durch die  

Meisterbetrieb im Dachdeckerhandwerk
HWK Osnabrück-Emsland

  
 
 Bestattungsinstitut  Ingrid Hehemann

ABSCHIED NEHMEN  –

   ein schwerer Weg. 

Wir begleiten Sie auf diesem Weg und sorgen  
für eine würdevolle und individuelle Bestattung. 

Inhaberin Andrea Brand 

Telefon  0541 / 37165 
www.bestattungen-baumgarte.de 
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Krankenkasse wechseln?
Jederzeit möglich.
Ein Krankenkassenwechsel ist jederzeit möglich und ist nicht an 
Zeiträume wie z. B. den Januar gebunden! Sichern Sie sich jetzt 
starke Mehrleistungen*, Gesundheitskurse und innovative Bonus-
und Wahltarife für Ihre Gesundheit.

AOK Niedersachsen.
Die Gesundheitskasse.

Jetzt 
wechseln!
Auch im 
Februar.

Jetzt 
informieren und 
direkt wechseln!

*So funktioniert’s: Wir erstatten die Kosten für Rechnungen 
zu 80 %, bis zu 500 Euro im Jahr pro Versicherten für alle 
Mehrleistungen zusammen.

Jetzt
wechseln!
Auch im
März.
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Informationen zum  
Abbrennen von Osterfeuern
Anmeldung bis 4. April erforderlich
Am Ostersonntag und Ostermontag, 20. und 21. April, können 
wieder Osterfeuer stattfinden. Die Rahmenbedingungen hier­
zu sind in der städtischen Verordnung über die Aufrecht­
erhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung festge­
halten.
Darin ist festgelegt, dass Osterfeuer in der Innenstadt von 
Osnabrück und den bebauten Ortsteilen verboten sind. Tabu 
sind auch Feuer in Kleingartenparzellen, da hier die Sicher­
heitsabstände nicht eingehalten werden können. Für die 
übrigen Bereiche besteht eine Genehmigungspflicht. In der 
jeweiligen Genehmigung werden die einzuhaltenden Regeln 
als Auflagen formuliert. Wie bisher müssen die Osterfeuer 
einen öffentlichen Charakter haben, das heißt, sie müssen 
öffentlich zugänglich sein und werden auch öffentlich, zum 
Beispiel über Presse und Internet, angekündigt.
Als maximale Grundfläche sind 25 Quadratmeter bei einer 
Aufschichthöhe von maximal vier Metern zulässig. Es darf 
lediglich Gehölz- und Strauchschnitt aufgeschichtet werden. 
Aus Tierschutzgründen ist das Brennmaterial einen Tag vor 
dem Abbrennen noch einmal komplett umzuschichten. Es 
sind Mindestabstände zu Gebäuden und Gehölzen abhängig 
von der Grundfläche des Feuers einzuhalten. Grundsätzlich 
sollten 15 Meter Abstand auch zu Einzelbäumen vorliegen. 
Aus Gründen des vorbeugenden Brandschutzes hinsichtlich 
bestehender Funkenfluggefahr werden Genehmigungen unter 
der Bedingung erteilt, dass ab Windstärke 7 (ab 50 km/h) oder 
bei Vorliegen der Waldbrandgefahrenstufe 4 oder 5 ein allge­
meines Abbrennverbot von Osterfeuern im Stadtgebiet Osna­
brück gilt. Informationen hierzu erteilt auf Anfrage vor Ostern 
die Regionalleitstelle für die Feuerwehr unter der Telefon­
nummer 0541 500300.
Anträge können in diesem Jahr spätestens bis zum 4. April vor­
zugsweise über das Serviceportal unter service.osnabrueck.de 
gestellt werden, alternativ per E-Mail oder schriftlich beim 
Fachbereich Umwelt und Klimaschutz.  Ansprechparter ist  
hier Heiko Brosig (Telefon 0541 323-2434 oder brosig@osna­
brueck.de).  Bei erstmaliger Antragstellung ist die kosten­
pflichtige Abnahme der vorgesehenen Fläche durch den Fach­
bereich Umwelt und Klimaschutz erforderlich.
Die Regelungen zum Osterfeuer und eine Stadtkarte mit den 
Verbotsgebieten finden sich online unter www.osnabrueck.de/
osterfeuer. In der interaktiven Karte lässt sich feststellen,  
ob ein Osterfeuer am gewünschten Standort überhaupt ge­
nehmigt werden kann.             Stadt Osnabrück, Constantin Binder

Kinderflohmarkt  
Kita Maria Hilfe der Christen
Am Samstag, den 29.03.2025, findet in der Kita Maria Hilfe der 
Christen in Osnabrück-Lüstringen zum zweiten Mal der große 
Kinderflohmarkt statt. 
Auf dem Flohmarkt wird zwischen 14 und 16 Uhr alles rund ums 
Kind verkauft. Es gibt Kleidung, Bücher, Spielzeug und vieles 
mehr. Zur Stärkung zwischendurch stehen leckere, selbst ge­
backene Kuchen oder herzhafte Brezeln zur Auswahl. 
Für die Kleinen gibt es außerdem tolle Aktionen wie Kinder­
schminken oder einen Auftritt der Tanzmäuse. 
Kommt vorbei: Mindener Straße 337 in 49086 Osnabrück. 
Wir freuen uns auf euch!			                     Jana Juber 

Neuaufbau der C-Jugend
Der SC-Lüstringen sucht Spieler und Spielerinnen 
für den Neuaufbau der C-Jugend 2. Kreisklasse, die 
Lust und Zeit haben und auch mit einem Ball um­
gehen können. 

Jahrgänge 2011/2012 
Unsere neue C-Jugend unter der Leitung von Mario Zimmer­
mann (Trainer) und Alexandra Zimmermann (Betreuerin) 
wächst langsam. Seit Anfang des Jahres hat sich schon ein 
kleines und tolles Team zusammen gefunden. 
Wenn ihr Lust habt, uns zu verstärken, seid ihr herzlich will­
kommen.			    Text und Foto: Werner Strzelecki

Sommerferienbetreuung  
für Kinder ab drei Jahren
Anmeldung bis 30. April möglich
Während der dreiwöchigen Schließzeiten der Osnabrücker 
Kindertagesstätten in den Sommerferien wird für die Kinder  
ab dem dritten Lebensjahr eine Betreuung angeboten. Diese 
Ferienbetreuung wird ausschließlich für Kinder mit Haupt­
wohnsitz in Osnabrück, die bereits eine Kindertagesstätte in 
Osnabrück besuchen, vorgehalten. Kriterien für die Vergabe 
der Plätze sind Berufstätigkeit, Ausbildung, Teilnahme in Maß­
nahmen der Arbeitsagentur etc. der Erziehungsberechtigten. 
Ein entsprechender Nachweis ist vorzulegen.
Eine Anmeldung für die Ferienbetreuung ist bis zum 30. April 
möglich, anschließend erfolgt die Platzvergabe über den An­
bieter des jeweiligen Ferienbetreuungsangebotes. Im Sommer 
2025 übernehmen dieses Betreuungsangebot die Katholische 
Familien Bildungsstätte und BaKoS – Die Osnabrücker Ball­
schule e.V.
Weitere Informationen und Links zu den Betreuungsangeboten 
mit Anmeldemöglichkeit unter www.osnabrueck.de/ferien­
angebote.   		       Stadt Osnabrück, Constantin Binder
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 NEHCOW REVOSSORC

Ständig über 150 günstige Mazda Neuwagen, Vorführ- und Jahreswagen,  
Tages- und Kurzzulassungen sofort lieferbar.

ADZAM

EGATNEREIMERP
4202.11.90SIB.01.12MOV

www.prange.de Autohaus Prange GmbH
49176 Hilter-Hankenberge
Osnabrücker Straße 57
Telefon (05409) 94 91-1
hilter@prange.de

Wir bieten Ihnen viele attraktive Angebote mit hohen Preisvorteilen aller Modelle, auch mit
Tageszulassungen oder als Vorführwagen.

Seit fast 40 Jahren Ihr kompetenter Mazda-Vertragshändler und -Servicepartner für diese
Region mit der größten Auswahl von über 150 Mazda-Neuwagen,Tageszulassungen, Vorführ-,
Jahreswagen und jungen Gebrauchten.

1) Beim Abschluss eines Full-Service-Leasing Vertrages über 36 Monate aus dem Angebot der Mazda Finance. Die Leistungen
von Mazda Care sind in diesem Leasingvertrag bereits enthalten.
2) Gültig beim Kauf eines neuen Mazda (außer Mazda CX-80) vom 21.10. bis zum 09.11.2024. Verfügbarkeit der Optionen
abhängig vom gewählten Modell und von der gewählten Ausstattungsvariante. Angebot gültig bei Erstzulassung auf Privat-
kunden und auf Gewerbekunden ohne Rahmenabkommen. Nicht mit anderen Rabatten/Prämien kombinierbar.
6 Jahre Garantie gemäß den Mazda Garantiebedingungen. Mehr Informationen finden Sie unter www.mazda.de/garantie.
Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten keine Beratung, keine Probefahrten und kein Verkauf.
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Narren bringen den  
Schlüssel ins Rathaus zurück 
Nun liegt er wieder sicher verwahrt im Tresor der kleinen Rats­
kammer, drei Tage war der Rathausschlüssel in den Händen 
des Prinzenpaares, nachdem die Narren das Rathaus an 
Ossensamstag gestürmt und Oberbürgermeisterin symbo­
lisch in den Urlaub geschickt hatten. Veilchendienstag kehrt 
der Schlüssel aber immer wieder zurück. 
Nach dem gelungenen Ossensamstag war der Präsident des 
„Bürgerausschuss Osnabrücker Karneval“ Karl-Heinz „Kalli“ 
Budke bester Laune und mit ihm das Stadtprinzenpaar Susi I. 
und Guido I. (Ehepaar Neuenfeldt). Das Paar aus Ostercappeln 
mit Wurzeln in Widukindland gehört zu den Ostercappelner 
Funken (OKV). Dort wird traditionell „Alaaf“ gerufen – im 
Gegensatz zum Osnabrücker „Helau“. Eigentlich unvereinbar 
– aber nicht im Osnabrücker 
Karneval. Das Motto lautet 
nämlich „Niemals ohne Alaaf 
und Helau – Hand in Hand für 
Stadt und Land“. 
Für Präsident „Kalli“ war es 
die erste Session, nachdem er 
das Amt im Bürgerausschuss 
Osnabrücker Karneval von 
René Herring übernommen 
hatte. Er dankte der Stadt für 
die Unterstützung, vor allem 
an Ossensamstag, der mit 
20.000 verkleideten Gästen 
sehr gut angenommen wurde. 
„Karneval und Osnabrück – 
das gehört eben doch zu­
sammen“, sagte Oberbürger­
meisterin Katharina Pötter. 
„Und dass auch Stadt und 
Land zusammengehören, da­
für hat auch das   Stadtprin­
zenpaar gestanden und dafür 
ein herzliches Dankeschön!“

Text und Foto: Stadt Osnabrück, 
Silke Brickwedde

Der Rathausschlüssel ist wieder wohl verwahrt in der Kleinen 
Ratskammer: Oberbürgermeisterin Katharina Pötter (links), Stadt-
prinzenpaar Guido I. und Susi I. (Neuenfeldt) und BOK Präsident 
Karl-Heinz „Kalli“ Budke.
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Stadt Osnabrück ehrt  
153 junge Sportlerinnen und 
Sportler für ihre Leistungen
Die Stadt Osnabrück hat 153 junge Sportlerinnen und Sportler 
für ihre besonderen Leistungen geehrt. Damit erreichten deut­
lich mehr Athletinnen und Athleten diese Ehrung als in den Vor­
jahren, als es 95 (2024) beziehungsweise 91 (2023) waren.
Den größten Anteil an den Leistungsträgern hatten die Sport­
arten Rudern, Schwimmen, Judo und Basketball. Oberbürger­
meisterin Katharina Pötter ordnete die Leistungen der jungen 
Leute ein: „Schnell ist man bei kursierenden Vorurteilen über 
die Generation Z oder aktuell über die Generation Alpha, denen 
gerne mal geringe Belastbarkeit, mangelnde Zuverlässigkeit 
und Motivation sowie wenig Disziplin und Ausdauer bei gleich­
zeitig hoher Anspruchshaltung attestiert werden. Das einzige, 
was tatsächlich auf euch zutrifft, ist die hohe Anspruchshaltung 
– allerdings gegenüber euch selbst.“

Und so wurde es – um im sportlichen Bild zu bleiben – ein 
Ehrungsmarathon mit einer Länge von rund 100 Minuten, den 
die Sportlerinnen und Sportler nutzten, um sich gegenseitig 
teils frenetisch zu feiern. Abwechslung brachten die Auftritte 
der Einradfahrerinnen des Osnabrücker Turnbundes und der 
Hip-Hop-Gruppe Route 77 von der Spielvereinigung Haste.

Stadt Osnabrück, Simon Vonstein

Voxtrup-Putztag des  
Bürgervereins Voxtrup e.V. 

Am Samstag, dem 22. Februar 
2025, waren wir wieder als Müll­

sammler in Voxtrup unterwegs, um unseren Stadtteil ein 
wenig liebenswerter und sauberer zumachen. 
Dabei sind 20 prall gefüllte Säcke Müll zusammen gekommen. 
Ein tolles Ergebnis. Besonders viel Müll, konnten wir an den 
Autobahnböschungen aufsammeln.
Unterstützt wurden wir auch wieder von den 20 Entdecker­
kindern des St. Antonius-Kindergartens, die uns eine Woche 
später unterstützt haben.  

Allen Teilnehmern gilt unser großer Dank. Und allen, die ihren 
Müll so sorglos in die Gegend werfen: bitte nehmt euren Müll 
mit nach Hause und entsorgt ihn dort.
Das gilt ganz besonders für Glasflaschen. Es macht wirklich 
keinen großen Spaß, die Scherben einzeln aufzusammeln.

 Text und Foto: Franz-Josef Westermann
Sportliche Auftritte durften auch bei der Ehrung der jugendlichen 
Sportlerinnen und Sportler nicht fehlen. Hier zeigen die Einradfahre-
rinnen des Osnabrücker Turnbundes ihr Können. 

Foto: Swaantje Hehmann

Infoabend für Eltern  
von Studieninteressierten 
An der Fakultät Agrarwissenschaften 
und Landschaftsarchitektur
Mittwoch, 2. April 2025, 18:30 Uhr
Die Fakultät Agrarwissenschaften und Landschaftsarchitektur 
lädt zum Elternabend an den Campus Haste der Hochschule 
Osnabrück ein. Das Angebot richtet sich an Eltern, die sich über 
die Möglichkeiten eines Studiums informieren möchten und an 
deren Kinder. Sie erhalten einen umfassenden Einblick in unsere 
Studienprogramme und können alle grundlegenden Fragen 
rund um das Studium klären. Die Expertinnen und Experten 
stehen Ihnen zur Verfügung, um auch auf individuelle Anliegen 
und Interessen einzugehen. Entdecken Sie die vielfältigen Mög­
lichkeiten, die unsere Fakultät bietet, und lassen Sie sich von 
spannenden Perspektiven inspirieren.                            Sarah Koers

Sebastian Holzapfel | Habichtshof 2 | 49134 Wallenhorst
Tel. 0157 36795152 | holzapfel-insektenschutz@mail.de

www.holzapfel-insektenschutz.de

Insektenschutz nach Maß aus eigener Produktion
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bauen-wohnen-energie-os.de
Hier mehr erfahren!Hier mehr erfahren! EINTRITT 

FREI

26. + 27.04.2025
10 – 17 Uhr || OsnabrückHalle

bekannt aus: „Zuhause im Glück“ + „Die Bauretter“

John KosmallaJohn Kosmalla

Spannende Fachvorträge, rund  
70 Ausstellende und live vor Ort:

In guter jährlicher Tradition lädt die Sparkasse Osnabrück 
auch 2025 zur Immobilien- und Energiemesse „Bauen | 
Wohnen | Energie – nachhaltig leben in + um Osnabrück“ ein.
Am 26. und 27. April werden die Tore jeweils von 10:00 bis 
17:00 Uhr geöffnet sein, der Eintritt ist frei.
Die Messe bietet allen Interessierten ein breites Angebot an 
Informationen und Ideen rund um die eigenen vier Wände.  
Besucherinnen und Besucher können sich bei den rund 70 
Ausstellerinnen und Ausstellern zu folgenden Themen in­
formieren: Immobilienkauf & -verkauf, energieeffizientes 
Bauen, Energieerzeugung und -effizienz, Photovoltaik, Sanie­
rung von Bestandsgebäuden, schlüsselfertiges Bauen und 
vieles mehr.  

Expertenvorträge – 
u. a. von bekanntem 
TV-Gesicht
Darüber hinaus bietet die 
Immobilien- und Energie­
messe spannende Vorträge 
verschiedener Akteure.
Besonders freut sich die Spar­
kasse darüber, dass sie mit 
dem Architekten und Fern­
sehmoderator John Kosmalla 
ein bekanntes Gesicht aus 
den TV-Formaten „Zuhause 
im Glück“ und „Die Bau­
retter“ als Redner für die Ver­
anstaltung gewinnen konnte. 
Und natürlich bereichern 
diverse besondere Attrak­
tionen anlässlich des 200. 
Jubiläumsjahres der Spar­
kasse Osnabrück zusätzlich 
das Event.
Weitere Details und Infos zu 
den genauen Vortragszeiten 
oder Ausstellerlisten lassen 
sich unter bauen-wohnen-
energie-os.de einsehen.

Messe Bauen l Wohnen l Energie 2025  

Die Sparkasse Osnabrück lädt 
in die OsnabrückHalle ein

Redaktions- 
schluss

für die 
April-Ausgabe ist der:

Donnerstag, 
10.04.2025,

12 Uhr 
Beiträge bitte per Mail an:

verlag@ 
lamkemeyer-druck.de

Gemeinschaftlicher  
Flohmarkt
Fördervereins der Grundschule  
Widukindland e.V. und Ökumenischer  
Förderverein Widukindland e.V.
Samstag, 26.04.2025, 10:00–14:00 Uhr
Widukindplatz 6-8, 49086 Osnabrück
Kaufen und verkaufen von privat an privat auf dem Vorplatz der 
Grundschule Widukindland und der Timotheus-Gemeinde. Bei 
schlechtem Wetter in der Schule und im Gemeindesaal.
Anmeldung unter: flohmarkt@oekumene-widukindland.de bis 
19.04.2025.
Standgebühr 5,– € pro Tapeziertisch
Für das leibliche Wohl wird gesorgt.	       Viktoria Glassner
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Landesmeistertitel  
für die Karateabteilung  
des TSV Osnabrück

Am Samstag, den 01. März, fand in Nordhorn die dies­
jährige niedersächsische Landesmeisterschaft im 
Karate statt. Die Athleten des TSV haben viel trainiert 

und wurden nun für ihre Anstrengungen belohnt.

Besonders herausragend war die Leistung von Laura Dreyer, 
die sich in der Leistungsklasse Kata den Titel der Landes­
meisterin sicherte. Auch Rasmus Rahle war erfolgreich und 
wurde Landesmeister in der Klasse Kumite Ü55. Christian 
Vornhülz erkämpfte sich den Vizelandesmeistertitel in Kumite 
Ü35, während Rasmus Rahle zudem im Kata Ü55 auf das 
Treppchen kam und sich den 3. Platz sicherte.
Ein weiterer Erfolg für die Osnabrücker Karateka kam von 
Nijrfan Jouma, der für den befreundeten KD Osnabrück in der 
Leistungsklasse den Vizelandesmeistertitel errang. Trainerin 
Martina Lohmann war über die Erfolge ihrer Schützlinge be­
geistert: „Wir freuen uns über 2 x 1. Platz, 2 x 2. Platz und 1 x  
3. Platz.“
Der lange Wettkampftag endete mit einem gemeinsamen 
Essen, bei dem die Erfolge gebührend gefeiert wurden.   

Text und Fotos: Jurek Müller

„80 Jahre Befreiung“
Ausstellung im Erich Maria Remarque-
Friedenszentrum 
Das Erich Maria Remarque-Friedenszentrum präsentiert vom  
4. April bis 15. Juni die Ausstellung „80 Jahre Befreiung“, die mit 
zahlreichen Fotos und Dokumenten das zerstörte Osnabrück 
und die schwierigen Jahre des Wiederaufbaus zeigt.
Die Ausstellung setzt ein mit dem Angriff auf die Altstadt am  
13. September 1944, greift auf den nur elf Minuten dauernden, 
gleichwohl verheerenden Luftangriff am Palmsonntag, 25. März 
1945, und endet mit dem wiederaufgebauten Rathaus 1948, 
300 Jahre nach dem Westfälischen Frieden. Dokumente der 
ersten Ratssitzungen werden ausgestellt. Sie verdeutlichen, 
mit welchen Hoffnungen der demokratische Neuaufbau ver­
bunden war. Parallel dazu zeigen Notizen aus Erich Maria Re­
marques Briefen und Tagebüchern, dass und wie der in Osna­
brück geborene Schriftsteller des Antikriegsklassikers „Im 

Westen nichts Neues“ die Er­
eignisse verfolgte.
Ebenfalls ab dem 4. April wird 
eine Fotoausstellung in der 
Kirche St. Marien eröffnet,  
die deren Zerstörung am 13. 
September 1944 dokumen­
tiert  und den Wiederaufbau 
dieser inzwischen über 700 
Jahre alten gotischen Hallen­
kirche darstellt. 
Erich Maria Remarque- 
Friedenszentrum  
Markt 6 
49074 Osnabrück 
Telefon 0541 323-2109
Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Freitag  
10 bis 13 Uhr und 15 bis 17 Uhr
Samstag/Sonntag  
11 bis 17 Uhr Stadt Osnabrück, 

Silke Brickwedde

Bei Kriegsende war Osnabrück zu zwei Dritteln und die Innenstadt  
zu 85 Prozent zerstört. Hieran erinnert zum Beispiel die Ausstellung 
„80 Jahre Befreiung“, die am 4. April im Erich Maria Remarque- 
Friedenszentrum eröffnet wird. Auch das historische Rathaus war 
betroffen. Foto: Niedersächsisches Landesarchiv – Abteilung Osnabrück

Haben Sie atopische Dermatitis?

Wenn bei Ihnen eine mittelschwere bis schwere atopische Dermatitis (AD) diagnostiziert 
wurde, Sie topische Medikamente erhalten UND immer noch nicht gut eingestellt sind, 
könnten Sie für die Teilnahme an einer klinischen Forschungsstudie in Frage kommen. 

In der Studie wird beurteilt, wie sicher und wirksam ein Prüfpräparat bei der Behandlung 
von AD ist. 

Wenn Sie geeignet sind, können Sie Folgendes kostenlos erhalten:
•  Studienbezogene medizinische Untersuchungen
•  Studienbezogene Prüfpräparate
•  Entschädigung für Zeitaufwand und Fahrtkosten (falls zulässig)

Wenn Sie weitere Informationen wünschen oder herausfinden möchten, 
ob Sie die Voraussetzungen erfüllen, wenden Sie sich bitte an:

Name des Ansprechpartners am Studienzentrum:

Kontaktinformationen:

Dr. Britta Bunselmeyer

KliFOs – Klinische Forschung Osnabrück
Tel. 0541 800 490 330  |  www.klifos.de
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Die Nachfrage nach Kleingärten boomt auch in der 
Stadt Osnabrück. Hartmut Siefke, 1. Vorsitzender des 
Osnabrücker Kleingartenvereins Weseresch e. V. freut 

sich über die vielen Bewerber. Doch erfüllen kann er die 
Wünsche nicht, denn alle 212 Gärten in den fünf Kleingarten­
anlagen in Schinkel sind verpachtet. Also kommen die Be­
werber auf die Warteliste.
Dabei befindet sich der Verein eigentlich in einer komfor­
tablen Situation. Direkt neben der Vinckeanlage, eine der fünf 
Kolonien des Vereins, weist der gültige Bebauungsplan Nr. 358 
–Kleingartenanlage Kahle Breite – der Stadt Osnabrück aus 
dem Jahre 1987 eine Erweiterungsmöglichkeit aus. Die Er­
weiterungsfläche ist eine Ausgleichsfläche für die über 100 
Kleingärten, die der Verein damals an der Borsigstraße und an 
der Schwanenburgstraße abgeben musste, damit Wohnungen 
gebaut werden konnten. Rund 60 neue, heute dringend be­
nötigte Parzellen, könnten an der Kahle Breite sofort ent­
stehen. Es würden nur die vorhandenen Wege und die vorhan­
denen Wasserleitungen verlängert und ruckzuck wären neue 
Kleingärten da. Der Kleingartenverein Weseresch e.V. (KGV) 
plant bereits seit 2019, mindestens 60 neue Dauerkleingärten 
auf der im gültigen Flächennutzungsplan vorgesehene Fläche 
in Schinkel an der „Kahle Breite“ zu errichten.

Doch die Stadt Osnabrück und will durch eine Änderung des 
Bebauungsplanes auf den Flächen eine Wohnbebauung zu­
lassen. Die Verwaltung hat dazu den Bebauungsplan im Ver­
fahren Nr. 620 – Windthorststraße / Kahle Breite – schon 2020 
auf den Weg gebracht. Und der Investor legte bereits vier Ent­
würfe vor, die abgewiesen wurden. Hier stellt sich Hartmut 
Siefke die Frage nach dem politischen Willen. „Irgendwann 
muss doch mal eine Entscheidung kommen. Ich möchte end­
lich Planungssicherheit“, sagte er. 

Der KGV Weseresch hält in erster Linie weiterhin und immer 
noch an der im vorhandenen Bebauungsplan 358 vorgesehenen 
Erweiterungsfläche fest. Dies wäre aus seiner Sicht die wirt­
schaftliche Lösung. Es müssten nur die vorhandenen Wege 
und Wasserleitungen verlängert werden. Und sollten die 
Wohnungen kommen, dann darf die Stadt wieder Ausgleichs­
flächen suchen und vorbereiten. Ein Teufelskreis. 

Text und Fotos: Hartmut Siefke, www.weseresch.de

Kleingärten vs. Wohnraum
Der KGV Weseresch will seit 2019 wachsen, doch die Stadt hat andere Pläne 

Hartmut Siefke im Gespräch mit Oberbürgermeisterin Katharina Pötter

Ostereiersuche mal anders
Jetzt werden Osterhasen gesucht  

Der Bücherbus lädt alle Kinder dazu ein, am Zähl- und Ent­
deckerspaß im Bücherbus der Stadtbibliothek Osnabrück teil­
zunehmen. Von Montag, 7. April, bis Donnerstag, 17. April, 
können in der fahrenden Bibliothek versteckte Osterhasen ge­
zählt und anschließend gegen eine kleine Überraschung ein­
getauscht werden. 
Auch wird der Bücherbus zu dieser Zeit zum Thema „Frühling“ 
dekoriert sein und stellt eine große Auswahl an Oster- und 
Frühjahrsmedien zur Verfügung.   

Stadt Osnabrück, Silke Brickwedde

Telefon: 05402 / 98 47 347
 Mobil:    0160 / 88 47 347

SEIEN	SIE	UNSER	GAST		

GENIEßEN	SIE	GUTES	ESSEN
	IM	GEMÜTLICHEN	AMBIENTE,

FEIERN	SIE	FESTE	ALLER	ART	BEI	UNS
ODER	LASSEN	SIE	SICH	VON

	UNSEREM	CATERING	VERWÖHNEN.	

Möchten Sie Ihre Immobilie verkaufen?
Suchen Sie einen Immobilienmakler, 
der Sie und Ihre Immobilie in den 
Mittelpunkt stellt? 
Dann sind Sie bei uns genau richtig!
Wir begleiten Sie sicher durch den 
Verkaufsprozess. 
Vertrauen Sie auf unsere Expertise!

P&K Immobilien | Osnabrück
0541 4067100 | www.puk-immobilien.de

Bei uns fühlt sich Ihre Immobilie Zuhause!
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Rosenmontag  
im Haus Schinkel

Der Rosenmontag stand im Haus Schinkel 
ganz im Zeichen der fünften Jahreszeit. 

Die fünfte Jahreszeit … Frühling, Sommer, Herbst und Winter 
… und richtig. Die fünfte Jahreszeit heißt auch im Haus Schinkel 
Karneval. 

Auch in diesem Jahr fand sie ihren Höhepunkt am Rosen­
montag. Unter großer Anteilnahme unserer Bewohnerinnen 
und Bewohner bei fröhlichen Liedern mit Alexander Keil 
wurde gesungen, geklatscht und getanzt. Wer sagt, dass man 
im Rollstuhl nicht tanzen kann? Es war sehr schön anzusehen, 
wie einzelne Bewohnerinnen und Bewohner sich zusammen­
fanden, um die Hüften zu bewegen und die Arme zu schwingen. 
Und selbst eine kleine Polonaise durch den Saal gab es. 
Auch karnevalstypische Traditionen wie Büttenreden durften 
natürlich nicht fehlen. Sie sorgten auf alle Fälle für sehr viele 
Lacher. Am nächsten Tag kamen viele auf die Mitarbeitenden 
zu, um sich für den schönen und ausgefallenen Nachmittag zu 
bedanken. „Es war uns eine Freude, allen ein Lächeln ins 
Gesicht zu zaubern. Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste 
Jahr.			                    Text und Fotos: Silvia Hellmeister

Zaunteam Osnabrücker-Land
Hager Feld 19 | 49191 Belm
Tel. 05406 6720916
osnabruecker-land@zaunteam.de

Sa, 12. April 2025
10 – 18 Uhr

Hausmesse

Zaunausstellung 
· Blick hinter die Kulissen  
· Zaunmontage-
 Demonstration
· Ka	 ee und Kuchen 
· Malecke für die Kinder

Zaunteam Osnabrücker-Land

Besuchen Sie uns

Marlies Hentschel 
Beratungsstellenleiterin 
zertifiziert nach DIN 77700 
Bahnhofstr. 3
49143 Bissendorf
Tel: 05402 9853930
marlies.hentschel@vlh.de
www.vlh-bissendorf.de

VLH.
Steuern? Wir machen das.

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG. www.vlh.de
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Immer mehr Dienstleistungen und Angebote können nur noch 
über digitale Zugänge beziehungsweise mit Hilfe digitaler 
Technologie genutzt werden. Was für viele Menschen den All­
tag angenehmer und einfacher macht, bringt für alle, die es 
nicht gewohnt sind, Smartphone, Tablet und Co. zu nutzen, 
neue Herausforderungen. Für sie hat die Fachstelle Senioren 
gemeinsam mit dem Team Smart City Digital-Treffs ins Leben 
gerufen. Der Rotary-Club Osnabrück-Nord unterstützt die 
Treffs nun drei Jahre lang mit jährlich 5000 Euro.

„Es ist uns ein großes Anliegen, uns in das Gemeinwesen in 
unserem Umfeld einzubringen“, sagte Frederick Beckmann, 
Präsident des Rotary Clubs Osnabrück-Nord, bei der Über­
gabe des Spendenschecks im Digital-Treff Sutthausen. Die 
Unterstützung der Digital-Treffs passe zudem hervorragend 
zum diesjährigen Motto des Rotary Clubs, „Familie“: „Familie 
heißt eben nicht nur gesellschaftliche Teilhabe, sondern auch 
digitale Teilhabe, und die wird Ihnen hier ermöglicht“, sagte 
Beckmann an die Teilnehmer des Digital-Treffs gewandt.
Inzwischen gibt es in Osnabrück zwölf Digital-Treffs. Das Prin­
zip dahinter ist einfach: Wer den Umgang mit digitalen End­
geräten erlernen möchte oder Fragen dazu hat, kann zu einem 
der Treffs kommen. Dort helfen dann Ehrenamtliche bei der 
Lösung von Problemen, erklären den Umgang mit den Ge­
räten oder geben Tipps – und das alles immer vor dem Hinter­
grund des jeweiligen Kenntnisstandes der Besuchenden.
Ganz nebenbei stellt das Angebot auch einen Beitrag gegen 
Einsamkeit dar. So sind die Digital-Treffs zu einem Angebot  
für alle Bürgerinnen und Bürger geworden, auch wenn sie 
ihren Ursprung in der Strategie Digitale Teilhabe 60+ haben 
und die Hauptzielgruppe sicherlich auch in diesen Alters­
gruppen liegt.
Dass die Zahl der Treffs in einem Jahr so schnell wachsen 
konnte, liegt daran, dass im Projekt viele Netzwerkpartner 
eng zusammenarbeiten: von der Stadt Osnabrück über Bil­
dungsträger, Kirchengemeinden, soziale Träger und Stadtteil­
zentren bis hin zum Pflegeanbieter. Sie alle leisten im Netz­
werk Digital-Treffs ihren Beitrag zum gemeinsamen Ziel, ein 
flächendeckendes Angebot an Digital-Treffs aufzubauen.

Für Menschen, die die Digital-Treffs besuchen möchten oder 
als freiwillige Digital-Begleiter mitmachen wollen, gibt Anette 
Herlitzius in der Fachstelle Senioren der Stadt Osnabrück Aus­
kunft. Sie ist unter der Telefonnummer 0541 323-2122 oder 
per E-Mail an herlitzius@osnabrueck.de erreichbar.

Digitaltreffs in der Nähe
Digitaltreff „Digital-Kompass Schinkel-Ost“
Jakobusgemeinde, Ölweg 23, 49084 Osnabrück
Jeden Freitag von 10:00–12:00 Uhr
Digitaltreff „Digitale Sprechstunde Widukindland“
Gemeindehaus der St. Bonifatiuskirche, 
Widukindplatz 1, 49086 Osnabrück
Jeden 1. und 3. Montag im Monat von 15:00–16:30 Uhr
„Digital-Treff Sozialer Laden“
Bremer Straße 228, 49086 Osnabrück                    Stadt Osnabrück, 
Jeden Donnerstag von 16:00–18:00 Uhr                             Arne Köhler

Rotary Club Osnabrück-Nord unterstützt Digital-Treffs in 
Osnabrücker Stadtteilen drei Jahre mit jährlich 5.000 Euro 

Spendenübergabe für die Digital-Treffs in den Osnabrücker Stadt
teilen (von links): Ricarda Schade vom Team Smart City der Stadt 
Osnabrück, René Riesner, Gemeindienst-Vorstand des Rotary Clubs 
Osnabrück-Nord, Frederick Beckmann, Präsident des Rotary Clubs 
Osnabrück-Nord, Claas Beckord, Leiter des Referats Nachhaltige 
Stadtentwicklung, und Anette Herlitzius von der Fachstelle Senioren 
der Stadt Osnabrück. 		                Foto: Constantin Binder

Testhörer gesucht! 
Die neueste Generation an Hörgeräten, gemacht 
für brilliante Gespräche auch in Gruppen. 
Werden Sie Auge und Ohr - Testhörer:in und 
verstehen Sie endlich wieder mehr in allen 
Lebenslagen. Durch moderne Bluetooth-
Technologie ist perfektes Sprachverstehen 
auch am Telefon oder beim Spielfilm wieder 
möglich und Dank der Weiterentwicklung 
leistungsstarker Akkus entfällt das regelmäßige 
Batteriewechseln.

Vereinbaren Sie dafür gerne einen persönlichen 
Termin in Ihrer Wunschfiliale!

Auge und Ohr MOTZEK
Schützenstraße 1
49084 Osnabrück-Schinkel 
Telefon 0541-200 59 60

Auge und Ohr in Belm
Marktring 19-23
49191 Belm
Telefon 05406-850 80

Auge und Ohr am Nikolaiort 
Große Straße 46 
49074 Osnabrück-Innenstadt
Telefon 0541-750 496 45

Auge und Ohr Mohr 
Krahnstraße 55 
49074 Osnabrück-Innenstadt
Telefon 0541-22 140 

www.auge-und-ohr.com

A/O BELM       A/O MOTZEK       A/O NIKOLAIORT       A/O MOHRA/O BELM       A/O MOTZEK       A/O NIKOLAIORT       A/O MOHR

UNSICHTBAR 
BRILLIANT VERSTEHEN
Für gute Gespräche - auch in Gruppen



14
Schauen Sie auch im Internet unter:

www.stadtteilkurier.deSTADTTEIL KURIERSTADTTEIL KURIER

Neuer Rekord: 3.313 Kultur­
besuche mit KUKUK in 2024
124 Kulturveranstalter dabei
Große Freude beim Verein „Kultur für Alle Osnabrück“: 2024 
haben 3.313 einzelne Kulturbesuche mit der KUKUK stattge­
funden! Das ist die höchste Zahl seit 2013. Damit hat der KAOS 
e. V. seit seiner Gründung im Jahr 2012 über 24.200 schöne 
Erlebnisse für Menschen mit wenig Geld ermöglicht.
Allein im Theater am Domhof wurden im vergangenen Jahr 
1.311 Besucherinnen und Besucher mit der „Kunst-und-Kultur-
Unterstützungs-Karte“ gezählt. Besonders beliebt sind hier 
die Sinfoniekonzerte in der OsnabrückHalle.
All das wäre nicht möglich ohne die mittlerweile 124 wunder­
baren Kulturveranstalter, die die KUKUK anerkennen und ihren 
Inhaberinnen und Inhabern Kulturerlebnisse für 1 € (Kinder  
50 Cent) ermöglichen. KUKUK-Botschafter Roland Riebeling: 
„Kultur ist ein Fest, auf dem sich alle Menschen begegnen 
können und einander verstehen lernen. Durch KUKUK wird 
jede und jeder zum Tanzen eingeladen!“

Mit der KUKUK können Menschen aus Stadt und Landkreis 
Osnabrück mit wenig Geld (Transferleistungsempfänger) 
Kulturveranstaltungen für 1 Euro (Kinder für 50 Cent) be­
suchen. Die Resonanz bei den finanziell Bedürftigen ist be­
eindruckend: nach zwölf Jahren gibt es schon über 6.300  
KUKUK-Besitzerinnen und -Besitzer. Die 124 Partner bilden 
die ganze Bandbreite von Kultur ab: vom Theater über die 
Lagerhalle, mehrere Musikfestivals (z. B. das Euregio- und das 
Morgenland-Festival) bis hin zu den Museen in Stadt und 
Landkreis. Die KUKUK ermöglicht außerdem die kosten­
günstige Teilnahme an Musikkursen, Kunstworkshops, Chören, 
Ensembles und vielen anderen Angeboten. Weitere Informa­
tionen unter www.kukuk.de.                Text: Max Ciolek Foto: KAOS e.V.

Optik Orgelgasse
Lindenstraße 58
49191 Belm

T: 05406 815 9744
hallo@optikorgelgasse.de
www.optikorgelgasse.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag - Freitag 

11:00-13:00 & 14:00-18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Für Online-Termine auch:
Dienstag - Freitag 

09:00-11:00 Uhr

 

MESSEMESSE
NEUNEU
HEITENHEITEN

shoppe jetzt

KEINE
WARTEZEITEN!

SICHERT
EUCH NOCH
HEUTE
EUREN
TERMIN!

NUR BEI UNS IM PHYSIOCENTER!
AM BAHNHOF 12

49143 BISSENDORF
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HOTEL | RESTAURANT | TAGUNGEN | FEIERN
Mehr Infos finden Sie auf www.hotel-freden.de

Zum Freden 41 · 49186 Bad Iburg · Tel. 05403 4050 · www.hotel-freden.de

„Land - schafft - Qualität “
Marktfrische Produkte aus der Region – freuen Sie sich auf den feinen Unterschied  

in einem stilvollen Ambiente in familiärer Atmosphäre!
Dabei gehen wir gerne auf Ihre Wünsche ein,  

ob vegan oder aber eine Unverträglichkeit – sprechen Sie uns an.

Gartenfest des Museums  
am Schölerberg 
Das Museum am Schölerberg lädt am Samstag, 12. April, von 
14 bis 18 Uhr wieder zum großen Gartenfest im Museums­
garten ein. Es werden Gartenworkshops für Klein und Groß, 
Führungen durch den artenreichen Garten und Bastelaktionen 
für Kinder angeboten, außerdem kann mit dem Umweltmobil 
„Grashüpfer“ der Boden mit seiner Tierwelt erforscht werden. 
Für Kaffee und Kuchen sorgen die Landfrauen Schledehausen. 
Wie im letzten Jahr wird es wieder eine große Samen- und 
Pflanzentauschbörse geben. Anmeldungen dazu nimmt das 
Museum ab sofort entgegen. 
Bei der Tauschbörse können Hobbygärtner Stauden, Gemüse­
pflanzen, Saatgut und Blumentöpfe zum Tausch oder gegen 
eine kleine Spende an Gleichgesinnte abgeben. Tische werden 
vom Museum gestellt. Eine Anmeldung ist per E-Mail an  
info@museum-am-schoelerberg.de oder telefonisch unter 
0541 323-7000 möglich. Es wird eine Standgebühr in Höhe von 
5 Euro pro Tisch erhoben.            Stadt Osnabrück, Imke Wilxmann

Tag der offenen Tür in  
der Gesamtschule Schinkel

Am Freitag, den 28.03.2025, in der Zeit von  
15.00–18.00 Uhr zeigt sich die Gesamtschule 
Schinkel.
Gemeinsam und doch individuell – unter diesem 

Motto stellt die Gesamtschule Schinkel seit mehr als fünf Jahr­
zehnten eine Alternative zum dreigliedrigen Schulsystem dar.
Die Schulgemeinschaft lädt ein zum Tag der offenen Tür.

In beiden Gebäuden werden das Schulleben, verschiedene 
Unterrichtsinhalte, die Profilklassen, Arbeitsgemeinschaften 
und vieles mehr vorgestellt. Außerdem erwartet die Kinder ein 
breites Mitmachangebot.                           Text und Foto: Karin Schröfel

NIE MEHR SCHWARZE 
FLECKEN UND SCHIMMEL

Nachträgliche Innendämmung mit Superwand DS 
als Alternative zur kostenaufwändigen Außen-

dämmung. Spart Energiekosten bis zu 56% durch 
einen hohen Dämmwert.

Kostenlose Beratung vor Ort
Dach-, Wand- & Bautenschutz

M. Häder
Tel: 05473 9577174 | www.haeder-dach.de

Beim Gartenfest können Stauden, Gemüsepflanzen, Saatgut oder 
Ableger getauscht oder gegen eine Spende übernommen werden.

Foto: Angela von Brill
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TANNENZÄPFLE

Einzigartig würzig
und frisch im
Geschmack.

EISZÄPFLE

Vollmundig, 
mild  gehopft und
markant malzbetont.

TANNENZÄPFLE
ALKOHOLFREI

Vollmundig,
frisch-herber
Zäpflegenuss.

EISZÄPFLE

Vollmundig, 
mild  gehopft und
markant malzbetont.

Dacharbeiten aller Art
Neueindeckungen und Umdeckungen

Nachträgliche Zwischensparren-und
Fassadendämmung zur Energieeinsparung

Flachdacharbeiten, Dachrinnenmontage

Dach-und Fassadenreinigung

Dachpfannenreinigung und Dachbeschichtung 
gegen Moos und Algen

Balkon-Terassensanierung (Fliesen)

Schornsteinverkleidung

ALLES ZUM FAIREN FESTPREIS!
Dachdeckermeisterbetrieb Marco Häder 
Tel: 05473-9577174 | Mobil: 0171-2681866

„Schinkelstraße  
wird Fahrradstraße!“
GRÜNE freuen sich über mehr  
Verkehrssicherheit   

Der Schinkel bekommt in diesem Jahr seine 
erste Fahrradstraße. Und zwar von der Schinkel- 
und Wissinger Straße bis zur Oststraße. Die 

GRÜNEN, die sich seit Jahren für mehr Fahrradstraßen in 
Osnabrück einsetzen, unterstützen die Pläne:

„Die Schinkelstraße ist eine wichtige Verbindung für Radfah­
rende zwischen Schinkel und Innenstadt. Wenn wir noch mehr 
kleine und große Menschen aufs Rad bringen wollen, braucht 
es attraktive und vor allem sichere Radwege von A nach B. Und 
dafür ist die Schinkelstraße ein gutes Beispiel. Hier können  
wir ohne viel Aufwand zeigen, was die Vorteile auf Straßen 
sind, auf denen man entspannt nebeneinander radeln kann. 

Dass jedoch offenbar auf die 
typische Vorfahrtsregelung für 
Fahrräder verzichtet werden 
soll, werden wir noch einmal 
ansprechen. 
Bei alldem ist uns wichtig, auch 
die Menschen zu berücksichtigen, 
die zu Fuß unterwegs sind. Die 
Fußwege sind zum Teil sehr eng 
und in keinem guten Zustand. 
Hier wird vor Ort zum Glück 
ebenfalls in diesem Jahr etwas 
passieren. Und die Schinkel­
straße wird in Zukunft nicht  
die einzige Fahrradstraße im 
Stadtteil sein, 2026 soll es mit 
der Tannenburgstraße weiter­
gehen.“      Text: Karola Westendorf  

Foto: Jurek Milde

Redaktionsschluss
für die April-Ausgabe ist der:

Donnerstag, 10.04.2025, 12 Uhr 
Beiträge bitte per Mail an: verlag@lamkemeyer-druck.de
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An Weiberfastnacht feierten die Seniorengrup­
pe der Hl.-Kreuz-Gemeinde ihren schon 
traditionellen Karnevalsnachmittag. Dazu tra­

fen sich mehr als 50 Karnevalistinnen und Karnevalisten im 
Gemeindesaal der Rosenkranzkirche. 
Bevor wir mit den karnevalistischem Teil begannen, feierten 
wir in dem Saal Johannes Paul II, der dem Tag entsprechend 
sehr schön dekoriert war, auch unseren Gottesdienst. Aus 
Energiesparmaßnahmen wird nämlich die Rosenkranzkirche  
zur Zeit nur noch für die sonntäglichen Gottesdienste geheizt. 
Der Wortgottesdienst stand unter der Überschrift „ Bau der 
Arche Noach“. Der Predigttext beleuchtete dann auch den Bau 
einer Arche in heutiger Zeit. Das Ergebnis: Es müssten nicht 
nur etliche Formulare ausgefüllt werden, deren Bearbeitung 
etliche Jahre dauern würden, sondern aufgrund der vielen 
Vorschriften wäre der Bau nicht genehmigungsfähig. 

Nach den Geburtstagsgrüßen begann es dann mit unserem  
Karnevalslied. Es folgte eine Büttenrede von Walter als Till 
Eulenspiegel, der nicht nur eindrucksvoll das Verhalten des 
Vatikans gegenüber den 
Frauen anprangerte, sondern 
auch die Missbrauchsfälle in 
der Kirche thematisierte. 
Auch die „Zustände“ in unse­
rem Gemeindehaus wurden 
in Reimform angeprangert. 
Dabei wurden die Karnevalis­
ten zum Mitsingen angeregt, 
was auch gerne getan wurde. 
Bei allen Karnevalsliedern er­
tönten diese lautstark durch 
den Saal. 
Weitere Büttenreden durch 
unseren Gemeindeleiter 
Achim, der zusammen mit 
seiner Schwester Silke auch 
noch in hervorragender 
Weise als Pantomime und als 
Gesangsduo auftrat, begeis­
terten alle Seniorinnen und 
Senioren. Ein weiterer Höhe­
punkt war der Auftritt von 
Cousine Anneliese, die mit 
ihrer Rede die Anwesenden 
immer wieder zum Lachen 
brachte. 
Alle Gesangsstücke wurden 
erstklassig am Klavier beglei­

tet von unserer Gemeindereferentin Christiane Höving. Zum 
Abschluss der sehr gelungenen Karnevalsveranstaltung san­
gen alle das Lied „So ein Tag, so wunderschön wie heute“ und 
bedankten sich mit lautem Applaus bei allen Aktiven.

Text und Fotos: Walter Leineweber

Die Senioren der Hl.-Kreuz-Gemeinde feierten Karneval

138 x 118 mm = 318,60 € je Zeitung

Leiden Sie an Schuppenflechte? Teilnehmer für klinische Studie gesucht. 
Die Teilnahme ist kostenlos und Fahrtkosten werden erstattet. 

Weitere Informationen auf unserer homepage: www.klifos.de oder telefonisch: 
0541-800490330

Leiden Sie an Schuppenflechte? Teilnehmer für klinische Studie gesucht. 
Die Teilnahme ist kostenlos und Fahrtkosten werden erstattet. 
Weitere Informationen auf unserer homepage: www.klifos.de 

oder telefonisch unter: 0541 800 490 330

THORSTEN NEUBRECH
MOBIL: 0171 - 65 72 579
E-MAIL: info@neos-immobilien.de
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Weiberfastnachtsparty
Unter dem Motto „Niemals ohne Alaaf und Helau“ 
läutete BOK-Präsident Karl-Heinz „Kalli“ Budke 

den Straßenkarneval mit der Weiberfastnachtsparty auf dem 
Rathausmarkt ein.  Bei trockenem Wetter jubelte er mit Stadt­
prinzenpaar Susi I. und Guido I. (Neuenfeldt) und ihren Adju­
tanten den vielen verkleideten Frauen zu, die laut und fröhlich 
die kölschen Karnevalslieder – aufgelegt von DJ Hendrik – mit­
sangen.  Nach der traditionellen Polonaise ging es in die Alt­
stadtkneipen, wo das Stadtprinzenpaar schon sehnsüchtig 
erwartet wurde.

Der Ossensamstag 
startete bei sonnigem Wetter um 14.11 Uhr an der Neuen 
Mühle am Kollegienwall mit 72 Zugnummern und rund 1.800 
Teilnehmern. Liebevoll gestaltete Mottowagen der Karnevals­
gesellschaften wechselten ab mit bunt kostümierten Fuß­
gruppen. Spielmannszüge sorgten für eine ausgelassene, 
fröhliche Stimmung bei den feiernden Jecken am Wegesrand. 
Die Tanzgarden der Karnevalsvereine waren mit ihren Garde­
tänzen wieder ein echter „Hingucker“. Der BOK-Wagen bildete 
mit dem Stadtprinzenpaar den Höhepunkt des Umzuges.

Die Familienzone 
in der Schlagvorder- und Möserstraße wurde von Familien mit 
großen und kleinen Kindern zahlreich besucht. Der liebevoll 
geschmückte Wagen des Kinder-Stadtprinzenpaares Nico II. 
(Stenzel) und Mia I. (Wortmann) stand das erste Mal in der 
Familienzone. Eine Cheerleader-Gruppe vom TuS Bramsche 
sorgte genauso für Abwechslung wie die Tanzmädchen der 
Tanzschule Hull mit „Happy“, dem Hullhasen, und Tanz­
gruppen vom OSC.  

Rathaussturm
Das Stadtprinzenpaar und die Mitglieder des BOK begrüßten 
die Narren auf dem Rathausplatz mit einem fröhlichen drei­
fachen „Osna Helau und Cappeln Alaaf“. Guido I. und Susi I. 
riefen der fröhlichen Menge zu: „Ossensamstag ist ein Tag der 
Freude, feiert ausgelassen und friedlich“. 
„Im Karneval sind Stadt und Land eng verbunden“, stellte der 
Stadtprinz klar und ließ Prinzenpaare aus den karnevalisti­
schen Hochburgen des Osnabrücker Landes zu einem ge­
meinsamen Foto auf die Bühne bitten. Die Tanzgarde des 
Ostercappelner Karnevalsvereins, Gesellschaft des Stadt­
prinzenpaares, eroberte nach kurzem Kampf mit den Stadt­
wachen das Rathaus und entführte Oberbürgermeisterin 
Katharina Pötter auf die Bühne. Der Schlüssel war nun vier 
Tage in Narrenhand. „Kalli“ Budke dankte der Stadt, den 
Sicherheitskräften, Bernd Kracke jr. vom Schaustellerverband 
und vielen ehrenamtlichen Helfern, die während des Umzuges 
überall präsent waren. 

Veilchendienstag
Mit Wehmut übergab das Stadtprinzenpaar am Veilchendiens­
tag den Rathausschlüssel an die Oberbürgermeisterin Katha­
rina Pötter. „Wie gut, dass wir jetzt nicht mehr die Verantwor­
tung tragen“, riefen sie den Karnevalisten zu, die zahlreich aus 
den vielen Karnevalsgesellschaften gekommen waren, um die 
Schlüsselübergabe und damit den Abschied von den drei 

tollen Karnevalstagen mitzu­
erleben. 
Eine sichtlich gut gelaunte 
Katharina Pötter lobte den 
friedlichen und reibungslo­
sen Ablauf der Karnevalszeit 
in der Stadt und meinte, „der 
Karneval verbindet Stadt und 
Land“. Damit nahm sie dank­
bar den Stadtschlüssel zu­
rück.
Die Stadtprinzessin betonte, 
dass die Spendensammlung 
für den Verein „Hunde für 
Handicaps“ noch nicht abge­
schlossen ist. „Wir haben die 
Menschen durch unseren Pin-
Verkauf für den guten Zweck 
auf dieses wichtige Thema 
,Assistenzhunde‘ aufmerk­
sam gemacht“, freute sie sich.
                  Text und Foto: Karin Haufs 

Friedlicher Karnevalsspaß am 47. Ossensamstag
Mehrere zehntausend Zuschauer feiern in ausgelassener Stimmung
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Die Jahreshauptversammlung fand 
dieses Mal im Gemeindehaus der 

Petruskirche statt. Für das leibliche Wohl sorgte die Mann­
schaft des SC Lüstringen um Eckard Wostbrock. Dabei konnten 
65 Mitglieder und Freunde des Bürgervereins  vom Sprecher 
Dr. Bernd Marner begrüßt werden.
Bei einem stillen Innehalten wurde zunächst der im letzten 
Jahr verstorbenen Mitglieder gedacht. Im Tätigkeitsbericht 
des Vorstands erinnerte Dr. Marner an die zahlreichen Veran­
staltungen des vergangenen Jahres. Insbesondere die Bus­
reisen zu den Matjestagen und die Adventsfahrt erfreuten sich 
hoher Beliebtheit.
Hans Georg Wöllmer gab als Kassenprüfer einen Einblick in 
die im Vorfeld geprüften Finanzaktionen des Bürgervereins.
Der Kassenbestand betrug am 31.12.2024  2945,66 €. Es gab 
keine Beanstandungen. Dabei lobte der Kassenprüfer die akku­
rate und übersichtliche Buchführung durch die Kassenwartin 
Henriette Nolte. 
Die Entlastung von Vorstand und Kassenprüfern erfolgte ohne 
Gegenstimmen. Gemäß Turnus mussten die Kassenprüfer neu 
gewählt oder bestätigt werden. Hans Georg Wöllmer und  
Peter Flohre  wurden in dieser Funktion ohne Gegenstimmen 
bestätigt.
Im kommenden Jahr stehen Neuwahlen für den Vorstand an. 
Bernd Marner erklärte dabei, dass voraussichtlich er selbst, 
Günther Beermann und Helmut Riecken aus Altersgründen 
planen, sich aus der Vorstandsarbeit zurückzuziehen. Er er­
munterte die Teilnehmer in diesem Sinne, über ein aktives En­
gagement im Vorstand nachzudenken.    
Günther Beermann gab einen Ausblick auf die vorgesehenen 
Veranstaltungen in 2025.  
– Besuch Planetarium (Zeitreise), exklusiv für den Bürger­

verein, 23. März, 18.15 Uhr
– Busfahrt zu Dr. Oetker nach Bielefeld, 7. Mai, 15.45 Uhr, 

Parkplatz EDEKA-Markt Kallmeyer
–	Führung durch die Gertrudenberger Höhlen, 

voraussichtlich Juni / Juli
– Radtour zum Hof Luckmann nach Wersche, 

16. August, 14.00 Uhr, ab Sportplatz SC Lüstringen
–	Besuch des Schulmuseums am neuen Standort Arndtplatz, 

Osnabrück, 18. September, 16.00 Uhr
–	Konzert der „Plattmakers“, 4. Oktober, 19.00 Uhr,   

Gemeindezentrum der Petruskirche
–	Weihnachtsmarkt Veelen, 29. November, 13.00 Uhr, 
	 Parkplatz EDEKA Markt Kallmeyer
Genaue Termine und Details werden rechtzeitig bekannt ge­
geben.
Axel Meyer Potthoff gab einen Überblick über die Aktivitäten 
der Chronik-Gruppe. Aktuelles Thema ist die Digitalisierung 
der gesammelten Daten und Informationen, die den Mit­
gliedern und Interessierten aktiven Zugang zu historischen 
Dokumenten und Informationen aus unseren Stadtteilen er­
möglicht. Parallel geht die Bitte an die Mitglieder um Infor­
mationen zu den aktuellen Ereignissen. Die Chronik für 2024 
steht kurz vor Fertigstellung.
Herr Frie berichtete kurz über das Bauvorhaben Schlede­
hauser Weg / Ecke Bruchweg. Nach anfänglich kritischer Bau­
planung und entsprechendem Engagement der Bürgerinitia­
tive mit Unterstützung des Bürgervereins in Richtung der 
verantwortlichen Stellen scheint in der Bebauungsplanung 
ein Neuansatz möglich.

Zum Thema Anregungen wurde aus dem Auditorium einige 
Punkte angesprochen.
Zum Thema Ausbau der Mindener Straße erklärte Frank 
Henning, dass dieser Bestandteil der Stadtplanung für das 
Frühjahr/Sommer 2025 sein (Bereich EDEKA bis Schoeller 
Bahngleise)
Vereinzelt wurde ein regelmäßiges Treffen (Kaffeetrinken) ge­
wünscht. Hier gibt es bereits Initiativen der Stadt oder auch 
der Kirche (Jedes Kind braucht einen Engel), aber keine Aktivi­
täten aus dem Bürgerverein.
Der Bürgerverein hat zwei Aktivitäten auf seiner Liste. Zum 
einen denkt man an einen Marktkranz oder Weihnachtsbaum/ 
-kranz an der Ecke Mindener Straße/Stadtweg nach („Ein­
gangsbereich“ der Stadtteile), die andere Überlegung be­
schäftigt sich mit der Erstellung einer Grillanlage im Bereich 
Alter Bahnhof Lüstringen/Ausgrabungsgelände.
Zahlreiche Ruhebänke wurden durch Vandalismus verun­
staltet. Der Bürgerverein plant hier eine Reinigungsaktion in 
den nächsten Wochen.
Der Trend zur Digitalisierung und Reduzierung der Bürger­
foren wird vor allem von älteren Mitgliedern des Bürgervereins 
abgelehnt. Man fühlt sich von Mitentscheidungsmöglichkeit 
abgekoppelt. Dieses Thema ist auch Punkt der Gesamtheit 
der örtlichen Bürgervereine und wird über diesen Weg poli­
tisch weiter gegenüber der Politik thematisiert.
Neben weiteren Diskussionen beendete das traditionelle 
Grünkohlessen die gelungene Veranstaltung. In angeregter 
Atmosphäre fand der Abend mit zahlreiche Diskussionen und 
dem einen oder anderen Getränk einen schönen Ausklang. 	

Text und Foto: B.Gerecht

Protokoll der Jahreshauptversammlung und Grünkohlessen
Am 19.02.2025 im Gemeindehaus der Petruskirche
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Die Gesamtschule Schinkel
Im Rhythmus den ganzen Tag   

Seit Beginn des Schuljahres 2024/2025 schlägt 
der Schultag der Gesamtschule Schinkel in 
einem neuen Rhythmus. Mit der neuen Rhythmi­
sierung werden die drei Kernanliegen, die Ent­

schlackung des Schultages, die stärkere Fokussierung auf das 
individuelle Lernen und das Reagieren auf veränderte Lern­
bedingungen umgesetzt. 

Der Schultag beginnt um 08.15 Uhr und endet spätestens um 
15.15 Uhr, freitags um 13.50 Uhr. An allen Schultagen bereitet 
die Schulküche verschiedene Menüs zur Auswahl vor.
Neben dem bewerteten Fachunterricht werden die Schülerin­
nen und Schüler in verschiedenen unbewerteten Angeboten 
gefördert und gefordert. So wählen sie aus einem unfang­
reichen Coachingangebot aus (z. B. „Bühnenhelden“, „Mathe 
kann ich nicht – gibt es nicht“, „Lets’s talk – mehr Sicherheit 
beim Englischsprechen“, „Gesangscoaching“, „Werde Kon­
fliktcoach“, „Der Fehlerteufel kann mich mal“) und arbeiten 
individuell an ihren Stärken und Schwächen. Darüber hinaus 
verfügt jede Klasse über gemeinsame Projektstunden, deren 
Inhalte größtenteils mit den Schülerinnen und Schülern zu­
sammen festgelegt werden können. Schließlich wählen die 
Schüler noch aus einer Vielzahl von Werkstätten (z. B. „Basket­
ball“, „Jungenclub“, „Schulimkerei“, „Robotik“, „Holzwerk­
statt“) aus.
Mithilfe dieses Konzeptes sorgt die Gesamtschule Schinkel für 
ein besseres Gleichgewicht zwischen Anspannung und Ent­
spannung und für eine Umgebung, in der sich die Kinder und 
Jugendlichen als Teil einer lebendigen Schulgemeinschaft 
erleben können.			          Text und Foto: Karin Schröfel

KOMM‘ ZU
MOGUNTIA:

BIST DU UNSER NEUER

GEWURZ FAN?
..

WIR SUCHEN DICH!

Fachkraft für Lebensmitteltechnik (m/w/d)
Produktionsmitarbeiter (m/w/d)
Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)

STELLENANGEBOTE

NASSE WÄNDE, FEUCHTE KELLER?

KELLERTROCKENLEGUNG,
Salpeter- u. Schimmelpilzbeseitigung

vom Fachmann

Marco Häder
Tel: 05473 9577174

MALERMEISTER

Wellendorfer Straße 2 | 49124 Georgsmarienhütte

Telefon 05401 5425 | info@maler-vogelsang.de 

www.maler-vogelsang.de



Schauen Sie auch im Internet unter:
www.stadtteilkurier.de 21STADTTEIL KURIERSTADTTEIL KURIER

Starte voll durch bei KliFOs!
Wir suchen dich!

Medizinische Fachangestelle/MFA
(m/w/gn) mit oder ohne Study Nurse Fortbildung

Du bist medizinische Fachangestellte (m/w/gn) mit Leib und Seele und hast
Lust, innovative Forschung mitzugestalten?

Dann werde ab sofort Teil unseres fantastischen Teams und erlebe genau den
Zusammenhalt und die Unterstützung, die uns auszeichnen.
Medizinische Fachangestellte (MFA) sind echte Multitalente und nehmen im
medizinischen Bereich eine unverzichtbare Position ein: Deine Aufgaben sind
vielfältig und reichen je nach Einsatzbereich von administrativen Tätigkeiten bis
hin zu spezifischen medizinischen Aufgaben wie Blutentnahme, Messung von
Vitalparametern oder Durchführung von EKGs. Wir nehmen uns viel Zeit für Dich
und Deine Fragen, sodass Du bei uns sehr gut eingearbeitet wirst.
Dabei setzen wir auf Flexibilität: Dein Einsatz als MFA im KliFOs beinhaltet fle-
xible Arbeitszeitmodelle, die es Dir ermöglichen, private und berufliche Anforde-
rungen optimal zu vereinbaren.

Weitere Informationen auf unserer Homepage
KlifOs – Wir suchen Dich! Medizinische Fachangestellte/MFA

(m, w, gn) mit oder ohne Study Nurse Fortbildung

Wir freuen uns über Dein Interesse und beantworten Dir gerne alle Fragen.
Tel. 0541/800490330,

KliFOs – Klinische Forschung Osnabrück, Hakenstr. 1, 49074 Osnabrück
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Einladung
39. Schießsportwoche des Schützen­
vereins Stockum-Lüstringen v. 1922 e.V.

Beim Schützenverein SV Stockum-Lüstringen startet 
vom 05. 05. bis 16.05. 
2025 die 39. Schieß­

sportwoche. Der Verein 
möchte hierzu alle Schieß­
sportvereine und Sport­
schützen der näheren und 
weiteren Umgebung recht 
herzlich einladen.
In verschieden Disziplinen wie 
dem Kleinkaliber-Liegend­
schießen, den Freihand- und  
Auflage-Wettbewerben mit 
dem Luftgewehr sowie dem 
Luftpistolenschießen werden 
wieder die treffsichersten 
Schützinnen und Schützen 
gesucht.
Die Kleinkaliber-Wettbewerbe 
werden auf der elektroni­
schen Schießanlage der 
Firma Meyton ausgetragen. 
Den Siegern und Platzierten 
der einzelnen Schießwettbe­
werbe winken Geldpreise. 
Beim Wettkampf mit der Luft­
pistole wird zusätzlich das 
Bissendorfer Wappen ausge­
schossen.
Nähere Informationen zu den 
Schießzeiten sowie eine aus­
führliche Einladung zum 
Download findet man auf der 
Homepage des Vereins: www.
sv-stockumluestringen.de

Michael Sievers
Wir suchen für unser Seniorenzentrum 

einen Ergotherapeuten (m/w/d)  
in Voll- oder Teilzeit

eine Betreuungskraft gem. § 43 b SGB XI  
in Teilzeit

Sie haben die entsprechenden Qualifikationen?
Ihnen ist ein wertschätzender Umgang mit Menschen wichtig?

Sie sind teamfähig und haben ein hohes Verantwortungsbewusstsein?

Dann bewerben Sie sich gerne bei uns!
Seniorenzentrum Bohmte GmbH Haus Elisabeth 

Gartenstraße 12, 49163 Bohmte
Tel: 05471/95520

Mail: info@haus-elisabeth-bohmte.de 
www.haus-elisabeth-bohmte.de

Haus Elisabeth
Seniorenzentrum Bohmte GmbH

Haus Wiesental
Pflege- und Betreuungszentrum GmbH

Wohnheim Hof Gersmeyer Senioren- und Pflegeeinrichtung

Gartenstraße 12, 49163 Bohmte
Tel: 05471/95520
Fax: 05471/8190
Email: info@haus-elisabeth-bohmte.de
www.haus-elisabeth-bohmte.de

Hüseder Str. 123, 49152 Bad Essen
Tel: 05472/94460
Fax: 05472/944644
Email: info@haus-wiesental.de
www.haus-wiesental.de

Am Bredberg 2, 49143 Bissendorf
Tel: 05402/984080
Fax: 05402/9840810
Email: info@haus-am-bredberg.de
www.haus-am-bredberg.de

Von Menschen für Menschen

An alle  
Pressewarte und 

Schriftführer!
Mitteilungen, Termine  
und Berichte werden  

KOSTENLOS  
veröffentlicht!  

E-Mail genügt: verlag@ 
lamkemeyer-druck.de

WICHTIG!
Bitte geben Sie immer  
Name, Anschrift und  
Telefonnummer für  

Rückfragen an. Ohne  
diese Angaben können 
Artikel bei Unklarheiten  

nicht berücksichtigt  
werden.
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Privatpraxis für physikalische Therapie
Mehr Qualität für Dich und Deine Patient/-innen im 60-Minuten-Takt!

Klaus Kiel | Eibenweg 14b | 49143 Bissendorf
E-Mail: info@klaus-kiel.de | Tel. 05402 8936 | www.klaus-kiel.de

Erfahrener
Physiotherapeut/Masseur (m/w/d)

Vollzeit/Teilzeit/Minijob
in Schledehausen zu sofort gesucht!

Wir suchen für unser Seniorenzentrum 

Pflegefachkräfte (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit, Minijob

Pflegeassistent / innen in Voll- Teilzeit, Minijob

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, wenn Sie:
• eine entsprechende Qualifikation besitzen

• engagiert und motiviert sind
• eigenverantwortlich arbeiten möchten

Unser Unternehmen bietet Ihnen eine zeitgemäße,  
tarifliche Vergütung, weitere Benefits,  

sowie Wohnraum in fußläufiger Nähe.

Rufen Sie uns an oder senden Ihre Bewerbung an:

Seniorenzentrum Bohmte GmbH Haus Elisabeth 
Gartenstraße 12, 49163 Bohmte

Tel: 05471/95520
Mail: info@haus-elisabeth-bohmte.de

www.haus-elisabeth-bohmte.de

Haus Elisabeth
Seniorenzentrum Bohmte GmbH

Haus Wiesental
Pflege- und Betreuungszentrum GmbH

Wohnheim Hof Gersmeyer Senioren- und Pflegeeinrichtung

Gartenstraße 12, 49163 Bohmte
Tel: 05471/95520
Fax: 05471/8190
Email: info@haus-elisabeth-bohmte.de
www.haus-elisabeth-bohmte.de

Hüseder Str. 123, 49152 Bad Essen
Tel: 05472/94460
Fax: 05472/944644
Email: info@haus-wiesental.de
www.haus-wiesental.de

Am Bredberg 2, 49143 Bissendorf
Tel: 05402/984080
Fax: 05402/9840810
Email: info@haus-am-bredberg.de
www.haus-am-bredberg.de

Von Menschen für Menschen

PingPongParkinson  
beim SSC Dodesheide
Tischtennis gegen Parkinson

Schnuppernachmittag  
am 11.04.2025,  
Welt-Parkinson-Tag
Offizielle Eröffnung des Stütz­
punktes Osnabrück von Ping­
PongParkinson in Kooperation 
mit dem SSC Dodesheide
Halle der Albert-Schweitzer-
Schule, Reinhold-Tiling-Weg 60

Kommen – Sehen – 
Ausprobieren – Mitspielen
Beginn 14 Uhr, Ende ca. 19 Uhr

Erleben Sie die besten Pin­
PongParkinson Tischtennis­
spieler Deutschlands live; 
unter anderem auch den ak­
tuellen Weltmeister! 
Außerdem können Sie selbst 
ausprobieren, wieviel Spaß 
ihnen das Spielen mit dem 
kleinen Ball macht!
Für Gespräche und Informa­
tionen auch zur Selbsthilfe­
gruppe der Parkinsonvereini­
gung wird genügend Zeit 
vorhanden sein. 
Weiterhin ist für das leibliche 
Wohl während der gesamten 
Veranstaltung gesorgt.
Bitte Hallenschuhe und wenn 
möglich Tischtennisschläger 
mitbringen!

Text und Foto: Guido Gottwald
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IMPRESSUM

Osnabrücker Unternehmer 
sucht MFH, Eigentumswoh­
nung(en), DHH oder EFH als 
Kapitalanlage in OS + 10 km 
Umkreis. Seriöse & schnelle 
Abwicklung garantiert. Keine 
Bankfinanzierung nötig. Keine 
Makler. 
Tel. 0541 93934488 
mfh-os@web.de
 
24-Stunden-Betreuung, 
Haushaltspflege für Senioren 
bei Ihnen zu Hause durch 
polnische Fachkräfte. 
Tel. 05406 899024 
Mobil 0173 8919478
 
Wir suchen zum nächstmög-
lichen Termin eine/n Raum-
pfleger/in (m/w/d) in Teilzeit. 
Seniorenzentrum Bohmte, 
Tel. 05471 95520, Mail info@
haus-elisabeth-bohmte.de

Küchenhilfe (m/w/d) zu so­
fort oder später in Teilzeit 
gesucht. 
Seniorenzentrum Bohmte, 
Tel. 05471 95520, Mail: info@
haus-elisabeth-bohmte.de

Suche altes Mofa oder Mo-
ped, auch defekt, das noch 
im Schuppen schlummert. 
Tel. 0541 76089500

Junge, vierköpfige Familie 
sucht Doppelhaushälfte oder 
Einfamilienhaus in der Dodes­
heide zum Kauf, um sich den 
Traum vom Eigenheim zu 
verwirklichen. Wir freuen uns 
über Anrufe. 
Tel. 0151 10709121

Gartenhilfe gesucht für 
Wohnhausgarten in Osna­
brück-Widukindland (auch 
Beetpflege). 
Tel. 0172 6166958

Unter- oder Einstellplatz für 
unser Wohnmobil-Kasten­
wagen, 6,50 m lang, gesucht! 
Tel. 0173 9627000

6  Gartenstuhlauflagen, an­
thrazit, 6 cm dick, mit Fuss­
teil-Abdeckung. Für 25 € pro 
Stück zu verkaufen. 
Tel. 05406 8818944

Suche Vespa bis Baujahr 
2000. Vielleicht schlummert 
ein Motorroller aus Blech 
noch bei Ihnen in der Garage 
oder im Keller und möchte 
wieder zu Leben erweckt 
werden. 
Tel. 0172 2844824

Ich suche Bilder Dias / Fotos / 
Dokumente / Postkarten vom 
Stadtteil Schinkel oder auch 
Aufnahmen von Firmen, die 
ihren Firmensitz in Schinkel 
haben / hatten wie z. B. 
Stahlwerk Klöckner, Kabel­
metal (OKD), Güterbahnhof, 
Schoeller, Ortmann, Rawie, 
Kamerun, Hauptbahnhof und 
Karmann bitte alles anbieten. 
Christoph.Rickling@gmail.com 
Tel. 0157 70376127 

Schwarze Ledergarnitur,  3er 
Couch B 194 cm x H 101 cm x 
T 92 cm, Sessel B 92 cm x  
H 101 cm x T 92 cm, Hocker  
B 67 cm x H 46 cm x T 64 cm, 
Marke Polinova, schwarz, 
sehr guter Zustand (3 Jahre 
alt), VHB 400 €, zu verkaufen. 
Bilder per WhatsApp erhält­
lich. 
Tel. 0152 08965592 
(auch SMS)

Samsung-Fernseher, Bild­
diagonale 100 cm, zu ver­
schenken, OS-Dodesheide. 
Tel. 0162 8220768

2- bis 3-Zimmer-Wohnung, 
mögl. mit Balkon / Terrasse, 
Nähe zu ÖPNV – gern in netter 
Hausgemeinschaft – zur Miete 
oder zum Kauf von aktiver, 
solventer Rentnerin in OS 
und Umgebung gesucht. 
Angebote erbeten an 
kenavo13@gmx.de oder 
Tel. 0179 8297965

Blumen-Übertöpfe bis 23 cm 
Durchmesser aus Nachlass, 
und 26 Pflanzschalen, Preis 
VHB, Abholung 49086 Osna­
brück. 
Tel. 0157 36566274

Pflanztöpfe, über 300 Stück 
bis 36 cm Durchmesser 
günstig abzugeben, jetzt ist 
Pflanzzeit, 49086 Osnabrück 
Tel. 0157 36566274

Ich suche leere 500 g-Honig-
gläser vom DIB Deutschen 
Imkerbund. Egal, ob mit oder 
ohne Deckel, auch Etiketten­
reste stören mich nicht. 
Schicken Sie mir gerne eine 
kurze Nachricht oder rufen 
mich eben an. Dann verab­
reden wir uns. Vielen Dank! 
Tel. 0176 32545412

4 Nexan-Winterreifen auf 
Alufelgen, 225/60 R16, zu ver­
kaufen. 
Tel. 05406 899832

KLEINANZEIGEN

Kaufe Zinn, Kleidung, 
Münzen, Schreib- und Näh- 
maschinen, Bleikristall, 
Porzellan, Silberbesteck, 
Pelze, Schmuck, Bücher, 
LPs, Uhren, Bilder, Möbel, 
Handarbeiten, Puppen, 
Golfschläger, Militaria.
Tel. 0157 59463149

Der kurze Weg  
zu Ihrer  

Kleinanzeige
verlag@ 

lamkemeyer-druck.de




